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Ausgangssituation 
Die Aluminiumnachfrage weltweit ist weiterhin steigend. Die ausgesprochen guten Materialeigenschaften machen Alu-
minium zu einem unverzichtbaren und zukunftsorientierten Material mit zahllosen Einsatzgebieten. Aluminium besitzt 
gegenüber vielen anderen Produkten den Vorteil, dass es beliebig oft recycelt werden kann, ohne einen Qualitätsver-
lust zu verzeichnen. Die Hälfte des benötigten Alumi-
niumbedarfs wird durch das Recycling von sogenann-
tem Sekundäraluminium (Schrott) gedeckt. Das Ein-
schmelzen und Wiederaufbereiten von recyceltem 
Aluminium benötigt nur rund 5 % des Energieeinsat-
zes, den die Herstellung von Primäraluminium erfor-
dert. Bei der zurzeit meist eingesetzten Brennertech-
nik bestand hinsichtlich der Konzeptionierung noch 
Potential, um die Anlageneffizienz zu steigern.  

 
Projektziele 
• Ein umschaltbarer, regenerativer Low-NOx-Brenner bis 2 MW wurde entwickelt  

• Optimierung der Brennerposition zur effizienteren und verlustärmeren Fahrweise 
eines Aluminiumschmelzofens  

• Reduzierung der NOx-Emissionen bei steigender Luftvorwärmung  

• Die Entwicklungsschritte beinhalteten:   

• Numerische Untersuchungen der Komponenten mittels CFD  

• Experimentelle Untersuchungen am GWI-Hochtemperaturofen  

• Experimentelle Untersuchungen an verschiedenen Aluminiumschmelzöfen  

• Bewertung der Einsparpotentiale hinsichtlich Brennstoffbedarf und Schadstoffemissionen (z. B. CO2 und NOx)  
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